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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Unterausschusses 
Jugendhilfeplanung am 18.05.2021  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:    Videokonferenz 
 
Zeit:    15:00 Uhr bis 15:29 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnahmeverzeichnis 
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Anwesend waren: 
 
Uwe Kramer  Ausschussvorsitzender 

stimmberechtigtes Mitglied im 
Jugendhilfeausschuss 

Ute Haupt  Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Halle (Saale) 
Claudia Schmidt  CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Beate Gellert  Fraktion Hauptsache Halle & Freie Wähler 
Dr. Gaby Hayne  stimmberechtigtes Mitglied im 

Jugendhilfeausschuss 
Anna Manser stimmberechtigtes Mitglied im 

Jugendhilfeausschuss 
 
 
Verwaltung 
 
Dr. Heike Schaarschmidt Referentin Geschäftsbereichs Bildung und 

Soziales  
Alexander Frolow Leiter Fachbereich Bildung 
Stefanie Goy Jugendhilfeplanerin  
Uwe Weiske Sozialplaner 
Christian Loll Leiter Team Fördermittel 
Beate Erfurth Kitafachplanerin 
René Lukas Protokollführer 
 
 

Entschuldigt fehlten: 
 
Jan Döring  Fraktion BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 
Tobias Heinicke stimmberechtigtes Mitglied im 

Jugendhilfeausschuss  
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zu  Einwohnerfragestunde 

__________________________________________________________________________ 

 
Es lagen keine Einwohnerfragen vor. 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 

__________________________________________________________________________ 

 
Die öffentliche Sitzung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung wurde von Herrn Kramer, 
eröffnet und geleitet. Er stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest. 
 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine weiteren Anmerkungen zur Tagesordnung, so dass Herr Kramer um 
Abstimmung bat.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
 
Es wurde folgende Tagesordnung festgestellt: 
 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestätigung der 

Niederschrift vom 20.04.2021 
  
 4.  Beschlussvorlagen 
  
 5.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 6.  schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
  
 7.  Mitteilungen 
  
 7.1.  Antragslage Schulsozialarbeit 
  
 7.2.  Jahresplanung 
  
 8.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
  
 9.  Anregungen 
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zu 3 Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestätigung 

der Niederschrift vom 20.04.2021 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Einwendungen gegen die Niederschrift vom 20.04.2021, sodass diese von den 
Ausschussmitgliedern bestätigt wurde.  
 
Abstimmungsergebnis:   bestätigt 
 
 
zu 4 Beschlussvorlagen 
__________________________________________________________________________ 
 
Es lagen keine Beschlussvorlagen vor. 
 
 
zu 5 Anträge von Fraktionen und Stadträten 
__________________________________________________________________________ 
 
Es lagen keine Anträge von Fraktionen und Stadträten vor. 
 
 
zu 6 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
__________________________________________________________________________ 
 
Es lagen keine schriftlichen Anfragen von Fraktionen und Stadträten. 
 
 
zu 7 Mitteilungen 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 7.1 Antragslage Schulsozialarbeit 
__________________________________________________________________________ 
 
Herr Loll teilte den Ausschussmitgliedern die Antragslage zur Schulsozialarbeit mit.  
 
Herr Kramer bedankte sich für die Ausführungen und fragte, ob es bereits absehbare 
Trägerwechsel gibt.  
 
Herr Loll sagte, dass keine Trägerwechsel zu verzeichnen sind und es keine großen 
Abweichungen bei dem Stellenumfang gibt.   
 
Frau Gellert erwähnte, dass eine Vollzeitstelle in den alten Bundesländern mit 39 Stunden 
berechnet wird. In Sachsen-Anhalt bzw. in Halle (Saale) beträgt die Vollzeitstelle 40 
Stunden. Sie erkundigte sich, nach der Richtigkeit dieser Angaben.  
 
Herr Loll bestätigte dies und bemerkte, dass hierbei der TVÖD VKA berücksichtigt werden 
muss. Derzeit beträgt eine Vollzeitstelle 40 Stunden und im nächsten Jahr 39,5 Stunden.  
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Frau Haupt bemerkte dazu die Situation des aktuellen Haushaltes der Stadt Halle (Saale)  
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Herr Loll teilte mit, dass hierbei ein gesondertes Budget für die Schulsozialarbeit vorliegt.  
Es besteht aktuell eine Beschlussvorlage zur Schulsozialarbeit. Diese befindet sich 
momentan in der internen Abstimmung.  
 
Herr Kramer fragte, wann diese Beschlussvorlage eingebracht wird.  
 
Herr Loll sagte, dass eine schnellstmögliche Einbringung in den Jugendhilfeausschuss 
angestrebt wird.  
 
Frau Dr. Schaarschmidt fügte hinzu, dass die Verwaltung dazu eine Dringlichkeitsvorlage 
für den nächsten Jugendhilfeausschuss prüft. 
 
 
zu 7.2 Jahresplanung 
__________________________________________________________________________ 
 
Herr Weiske teilte mit, dass der Bedarfs- und Entwicklungsplan 2022 derzeit noch intern  
beraten wird. Aus diesem Grund konnte eine heutige Behandlung nicht durchgeführt werden. 
Der Bedarfs- und Entwicklungsplan 2022 wird im nächsten Unterausschuss 
Jugendhilfeplanung vorgestellt.  
 
Frau Gellert erwähnte dazu die Bedarfsplanung der Kindergartenplätze. Sie fragte, ob 
dieser Sachverhalt mitdiskutiert werden könnte.  
 
Herr Weiske sagte, dass dieses Thema diskussionswürdig erscheint.   
 
Frau Erfurth wies darauf hin, dass dieses Thema bereits im BEP 2022 bedacht wurde.  
 
Herr Kramer bedankte sich für die Ausführungen.  
 
Frau Goy informierte über die aktuelle Jahresplanung. 
 
Frau Gellert erwähnte, das derzeit das Mobilitätskonzept entwickelt wird. Am Ende des 
Jahres soll auch der Bereich der Jugendhilfe mitbetrachtet werden. Sie hält diesen Vorgang 
für sinnvoll.  
 
Herr Kramer hinterfragte, ob dieses Konzept auf den Themenspeicher gesetzt werden soll, 
weil es sich planerisch mit der Jugendarbeit und Jugendhilfe beschäftigt.  
 
Frau Gellert bejahte dies und bedankte sich.  
 
 
zu 8 Beantwortung von mündlichen Anfragen 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine mündlichen Anfragen. 
 
zu 9 Anregungen 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Anregungen.  
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Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, beendete Herr Kramer den öffentlichen Teil der 
Sitzung und bat um Herstellung der Nichtöffentlichkeit. 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________   ____________________________ 
Uwe Kramer      René Lukas 
Ausschussvorsitzender    Protokollführer 
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